
und auf kurzem Grat zum Gipfel.Die Über-
schreitung zur Lattenspitze ist eine luftige 
Angelegenheit mit wunderbarem Ausblick. 
Wir sollten uns an dieser Stelle mit einer 
kurzen Rast belohnen. Der Abstieg zu den 
Herrenhäusern erfordert dann nicht mehr 
so viel Anstrengung. Auf dem Rückweg 
ist eine Einkehr im Knappenhäusl bei den 
Herrenhäusern oder in St. Magdalena (mit 
schönem Kirchlein) empfehlenswert.  

blick von der Bettelwurfhütte. Die Tour kann 
bei Nachmittagsanstieg auch auf 1,5 Tage 
verkürzt werden.Am nächsten Morgen starten 
wir die Tour in Richtung Lafatscherjoch. Nach 
dem ersten Anstieg lohnt sich ein Blick zurück 
auf die Hütte, die sich wie ein Adlerhorst an 
den Berg schmiegt. Im Hintergrund der Tief-
blick ins Inntal, wo wir unsere Sorgen zurück-
gelassen haben. Über den Wilde Bande Steig 
erreichen wir das Stempeljoch, wo uns die 
Pfeishütte zu Füßen liegt. Unser Weg führt 
uns nun am Fuße der Pfeiser Spitze entlang 

Unser Weg beginnt wieder beim Parkplatz 
2. Ladhütte, oder wir nehmen den Fußweg 
direkt von der Bushaltestelle Absam-Eichat 
ins Halltal (ca. 1 Stunde). Ein früher Auf-
bruch ist empfehlenswert, da der Aufstieg 
über den Normalweg zur Bettelwurfhütte 
2.5 Stunden in Anspruch nimmt. Die sonst 
willkommene Sonne auf dem südseitigen 
Hang kann uns in den Latschen sonst ganz 
schön zum Schwitzen bringen. Den Nach-
mittag nutzen wir zum Gipfelanstieg auf 
den Bettelwurf, oder wir genießen den Aus-

Wandertour - Halltalrunde
Parkplatz 2. Ladhütte – Bettelwurfhütte –Wilde Bande Steig  – 
Pfeisser Spitze- Lattenspitze – Herrenhäuser -  2. Ladhütte

Alpine Wanderung mit Klettersteigpassage
Zeitaufwand:  2 Tage, Gehzeit ca. 10 h
Level: Trittsicherheit und Schwindelfreiheit  erforderlich


